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Antrag 1 an die 

173. Vollversammlung der AK 

 
 

 

 

 

Behindertenteilzeit 
 

 

 

Die ARGE – Arbeitsgemeinschaft unabhängiger Arbeitnehmer ersucht die 

Vollversammlung um Zustimmung, dass im Behinderteneinstellungsgesetz ein 

Anspruch auf Behindertenteilzeit verankert wird.  

 

 

Begründung: 

 

Vor allem bei neurologischen und psychischen Beeinträchtigungen ist Stress ein 

negativer Einflussfaktor auf die Restgesundheit. Aber auch bei körperlichen Leiden 

könnte dadurch eine Verschlechterung verhindert werden. Durch diese Maßnahme 

sind die Kolleginnen und Kollegen in der Lage, weiterhin in Beschäftigung zu bleiben, 

für ihren Lebensunterhalt selbst zu sorgen und werden nicht in die Pension oder 

Arbeitslosigkeit und damit in die Untätigkeit gedrängt.  

 
 

 

 

Angenommen  Zuweisung  Ablehnung  Einstimmig  Mehrstimmig  
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Antrag 2 an die 

173. Vollversammlung der AK 
 

 

 

 

 

Entgelt statt Taschengeld 
 

 

 

Die ARGE – Arbeitsgemeinschaft unabhängiger Arbeitnehmer ersucht die 

Vollversammlung um Zustimmung, dass Behinderte ArbeitnehmerInnen in 

geschützten Werkstätten eine ordentliche, kollektivvertragliche Bezahlung erhalten. 

 

 

Begründung: 

 

Derzeit erhalten Beschäftigte in geschützten Werkstätten ein Taschengeld, sind nicht 

selber kranken- oder pensionsversichert und zahlen für den Transport zum 

Arbeitsplatz oft mehr als das monatliche Taschengeld ausmacht. Diese Menschen 

arbeiten jedoch in Betrieben, die daraus einen wirtschaftlichen Nutzen ziehen. Z. B. 

Zimmervermietung der Caritas. 

 
 

 

 

 

 

 

 

Angenommen  Zuweisung  Ablehnung  Einstimmig  Mehrstimmig  

 


